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OH, DU SCHÖNES  
ÖSTERREICH!

HEIMATL IEBE

Und wieder ist ein Monat vergangen 
und es ist Zeit für neue Ausflugstipps 

aus unserer schönen Heimat. 

D
ieses Mal spannen wir einen breiten Bogen: 
In Salzburg tauchen wir in die bierige Welt 
von Stiegl ein, in Wien statten wir dem  
Bestattungsmuseum am Zentralfriedhof  
einen kurzen Besuch ab - und lernen dabei 

so einiges über die kuriose Beziehung der Wiener zum Tod 
kennen, und schlussendlich geht’s auf Wanderschaft mit 
den Lampakas im Mühlviertel in Oberösterreich. Bereit für 
einen kunterbunten Herbst?

VIKTORIA URBANEK
REISEBLOGGERIN

Als Reisebloggerin hat Viktoria Urbanek 
bereits viele (ferne) Länder erkundet. 
Welches Reiseziel landet bei der 
Weltenbummlerin an der Spitze? 
Österreich! Ende 2020 hat sie No 
Kangaroos - Der Österreich Podcast ins 
Leben gerufen und macht sich seitdem alle 
zwei Wochen auf die Suche nach 
einzigartigen Erlebnissen in der Heimat. 
Ihre Tipps teilt sie nicht nur regelmäßig  
im Podcast, sondern ebenso mit allen 
LIKE-IT-LeserInnen. 

www.nokangaroos.at/spotify

www.nokangaroos.at

SALZBURG

DIE KREATIVSTEN 
BIERE DES LANDES
Bereits seit 1492 wird in der Stiegl Brauerei in Salzburg Bier gebraut. Neben 
den Klassikern wie Märzen und Weißbier gibt es auch regelmäßig Nach-
schub an Kreativbieren. Markus Trinker, seines Zeichens Kreativbraumeister, 
ist für die Kreation und Umsetzung verantwortlich. So zum Beispiel gibt es 
bereits mehr als 50 Hausbiere, und auch die Jahrgangsbiere namens Sonnen-
könig. Bier ist so alt wie die Kulturgeschichte der Menschheit. Die Geschichte 
des Bieres geht bis zu 9000 Jahre zurück. Die ersten Hinweise dazu wurden 
einst in China entdeckt. Während Männer im Mittelalter mit einer Vielzahl an 
Aufgaben beschäftigt waren, blieb das Bierbrauen Frauensache. Erst in den 
Klöstern wurden die Bierrezepte von Mönchen verschriftlicht und perfektio-
niert. So beschäftigten sie sich auch als Erste mit der Kultivierung von Hopfen. 
Bei einer Führung durch die Stiegl Brauwelt erfährt man so manch spannende 
Fakten über die Herstellung von Bier und bekommt auch einen Blick in die 
Brauerei in der Brauerei. Das ist nämlich der Schaffensort von Markus Trinker 
- der Ort an dem seine Kreativbiere entstehen. 

HÖRTIPP PODCAST 
www.nokangaroos.at/kreativbrauerei-stiegl-spotify

MEHR INFOS 
www.stiegl.at

WIEN

BESTATTUNGSMUSEUM
Die Wiener pflegen ja bekanntlich eine besondere Beziehung zum 
Tod. Der Wiener Zentralfriedhof zählt zu den größten Friedhofsanla-
gen Europas. Er beherbergt neben drei Millionen Verstorbenen und 
rund 330.000 Grabsteinen auch eines der skurrilsten Museen der 
Stadt. Im Bestattungsmuseum dreht sich alles um das Ableben. Es soll 
seinen Besuchern den Wiener Totenkult und die Bestattungskultur nä-
herbringen und auch die Angst vor dem Tod nehmen.
Seit der Gründung in den 1960er Jahren wird im Bestattungsmuseum 
der Tod präsentiert. Die Bestattung Wien sammelte über einige Jahre 
verschiedenste Aufbahrungsgegenstände. Eine große Sammlung, 
die für die Öffentlichkeit zugängig gemacht werden sollte. Auf den 
Vorschlag hin wurden erst nur ein paar Räume zur Verfügung ge-
stellt. Heute, nach Umsiedlung, findet sich das Bestattungsmuseum 
am Zentralfriedhof als unterirdisches Museum. Unter der Halle 2, die 
früher eine Aufbahrungshalle war, sind auf 250 Quadratmetern eini-
ge Hunderte Exponate ausgestellt. Viele Fakten werden im Bestat-
tungsmuseum mit einer großen Prise (Wiener) Humor spannend prä-
sentiert und dabei erfährt man auch so einiges über so manchen 
Sprachgebrauch. Redewendungen wie “Er hat den 71er gnommen” 
werden dort aufgelöst.

HÖRTIPP PODCAST
www.nokangaroos.at/bestattungsmuseum-podcast

MEHR INFOS
www.bestattungsmuseum.at

OBERÖSTERREICH

LAMPAKA RANCH
Die Lampaka Ranch in Freistadt beheimatet – 
wie der Name wohl schon vermuten lässt – La-
mas und Alpakas. Die Tiere sehen sich nicht 
nur zum Verwechseln ähnlich, sondern haben 
sich auch an das Zusammenleben mit Men-
schen gewöhnt. Ranch-Besitzerin und Herden-
mami Simone Hennerbichler kümmert sich mit 
viel Liebe um die weichen Vierbeiner und bietet 
neben geführten Lama- und Alpaka-Wande-
rungen auch Yoga Sessions an.
Wie sich Lamas von Alpakas unterscheiden 
lassen, fragen sich wohl viele. Dafür reicht ein 
schneller Blick auf den Kopf der Tiere. Lamas 
lassen sich an ihren Bananenohren erkennen, 
sie sind lang und gebogen. Außerdem haben 
Lamas eine kurz behaarte Stirn. Alpakas hin-
gegen haben kurze Ohren und dazwischen 
eine etwas längere Mähne. So sehen Lamas 
eher elegant und Alpakas, durch ihre Wu-
schelfrisur, einen ticken kuscheliger aus. 
Mit ihrer Lampaka Herde unternimmt Simone 
regelmäßig geführte Wanderungen und freut 
sich auf neugierige Gäste. Unbedingt im Vor-
hinein Plätze reservieren.

HÖRTIPP PODCAST
www.nokangaroos.at/lampaka-spotify

MEHR INFOS
www.lampaka-ranch.at

FREIZEIT

Warum ins Flugzeug  
steigen, wenn wir 
doch alles vor unserer 
Haustüre haben!?
VIKTORIA URBANEK

TEXT  V IKTORIA URBANEK


